
Wege nach Klasse 10

Eine Informationspräsentation für Eltern und Schülerinnen 

und Schülern der Klassen 9A und B



Generelle Möglichkeiten nach der Klasse 10 

• Nach der 10. Klasse gibt es generell 2 Möglichkeiten:

• 1. Eine weiterführende Schule besuchen

• 2. Eine Duale Ausbildung absolvieren



Weiterführende Schulen I

• Generell müssen drei Arten von weiterführenden Schulen unterschieden 

werden:

• 1. Die gymnasiale Oberstufe

• 2. Das berufliche Gymnasium

• 3. Die Fachoberschule



Die gymnasiale Oberstufe

• Der Besuch dauert drei Jahre und endet mit dem Abschluss der allgemeinen 

Hochschulreife (Abitur).

• Unsere gymnasiale Oberstufe im Schulverbund ist das LOG in Bruchköbel.

• Natürlich kann auch jeden andere gymnasiale Oberstufe besucht werden.



Das berufliche Gymnasium (BG)

• Der Besuch dauert drei Jahre und endet mit dem Abschluss der allgemeinen 

Hochschulreife (Abitur).

• Unsere beruflichen Gymnasien im Schulverbund sind

a) Die Kaufmännische Schulen in Hanau

b) Die Ludwig-Geißler-Schule in Hanau

c) Die August-Bebel-Schule in Offenbach

• Natürlich kann auch jedes andere berufliche Gymnasium besucht werden.



Der Unterschied zwischen einer gymnasialen 

Oberstufe und dem Beruflichen Gymnasium I

• Der Abschluss ist derselbe.

• Beim Besuch in der gymnasialen Oberstufe muss die zweite Fremdsprache in der 

11. Klasse fortgeführt werden, sofern diese schon bei uns begonnen wurde.

• Beim Besuch des Beruflichen Gymnasiums entfällt die Fortführung der zweiten 

Fremdsprache in Klasse 11, sofern diese schon bei uns begonnen wurde.

• Sollte noch keine 2. Fremdsprache belegt worden sein, so muss diese die kompletten 

drei Jahre absolviert werden.



Der Unterschied zwischen einer gymnasialen 

Oberstufe und dem Beruflichen Gymnasium II

• Durch die Wahl eines Beruflichen Gymnasiums entscheidet man sich für einen 
Schwerpunkt:

a. Kaufmännische Schule Hanau  - Kaufmännischer Schwerpunkt

b. Ludwig-Geißler-Schule Hanau  - Technisch/Naturwissenschaftlicher   
         Schwerpunkt

c. August-Bebel-Schule Hanau  - Künstlerisch/Gestalterischer    
         Schwerpunkt.

Der Schwerpunkt führt zu Unterrichtsfächern, die nur an der jeweiligen Schule unterrichtet 
werden. Dieser Schwerpunkt bildet dann einen der beiden Leistungskurse im Jahrgang 12



Die Fachoberschule (FOS)

Form A

• Der Besuch dauert zwei Jahre und endet mit dem Abschluss der allgemeinen 

Fachholschulreife.

• Unsere Fachoberschulen im Schulverbund sind 

a) Die Kaufmännische Schulen in Hanau

b) Die Ludwig-Geißler-Schule in Hanau

c) Die August-Bebel-Schule in Offenbach

• Natürlich kann auch jeden andere Fachoberschule besucht werden.



Charakteristika der Fachoberschulen

• Durch die Wahl einer Fachoberschule entscheidet man sich für einen Schwerpunkt:

a. Kaufmännische Schule Hanau  - Kaufmännischer Schwerpunkt

b. Ludwig-Geißler-Schule Hanau  - Technisch/Naturwissenschaftlicher   

         Schwerpunkt

c. August-Bebel-Schule Hanau  - Künstlerisch/Gestalterischer    

         Schwerpunkt.

• Der Besuch einer Fachoberschule setzt im ersten Jahr ein so genanntes 

Ganzjahres-Praktikum voraus. Dieses muss jetzt schon gesucht werden!



Weiterführende Schulen für A-Klassen

• Die A-Klassen bekommen nach Beendigung des 10. Schuljahres ein Zeugnis, 

in dem die Versetzung in die gymnasiale Oberstufe vermerkt ist, sofern das 

Leistungsbild dies zulässt.

• Die Anmeldung an die weiterführenden Schulen erfolgt immer im Februar.

• Herr Dotzauer informiert im Laufe des letzten Schuljahres über alle 

Formalitäten und organisiert die Anmeldungen zentral.



Weiterführende Schulen für B-Klassen

• Die B-Klassen beenden die 10. Klasse für gewöhnlich mit dem Abschluss der Mittleren Reife, dem so 
genannten Realschulabschluss.

• Zum Besuch der gymnasialen Oberstufe oder des Beruflichen Gymnasiums wird ein Realschulabschluss mit 
mindestens folgenden Leistungen gefordert:

• Deutsch, Englisch und Mathe mindestens ø 3,0

• Alle anderen Fächer mindestens ø 3,0

Dies entspricht dem so genannten qualifizierenden Realschulabschluss

• Zum Besuch der Fachoberschule wird ein Realschulabschluss mit mindestens folgenden Leistungen 
gefordert:

• Deutsch, Englisch und Mathematik keine Leistungen schlechter als Note 4

• In Deutsch, Englisch und Mathematik: 2 von 3 Fächern mindestens die Note 3



Die Ausbildung

• Man unterscheidet in die 

a) Duale Berufsausbildung

b) Schulische Ausbildung



Die Duale Berufsausbildung

• Die Duale Berufsausbildung dauert in der Regel 3 Jahre.

• Die Duale Berufsausbildung findet sowohl in einem Betrieb als auch in der 
dazugehörigen Berufsschule statt.

• Die Bewerbungen sollten mindestens 1 Jahr im Voraus stattfinden, also 
zwischen August und Oktober!!!

• Herr Dotzauer und das Arbeitsamt beraten alle Schülerinnen und Schüler 
sowie Sie als Eltern gerne und helfen bei der Suche nach einem 
Ausbildungsplatz.



Die Fachoberschule (FOS) 

Form B

• Die abgeschlossene duale Berufsausbildung berechtigt zum Besuch der 

Fachoberschule.

• Diese muss dann jedoch nur noch 1 Jahr besucht werden, der Abschluss ist 

der selbe wie bei der Form A

• Für die Form B wird kein Ganzjahrespraktikum benötigt.



Die Schulische Ausbildung I 

• Manche Schule bieten auch eine schulische Ausbildung an.

 Diese sind z.B.

I. die Kaufmännische-Schule-Hanau als 

         „Staatlich geprüfte kaufmännische     
                               Assistenten/innen für Bürowirtschaft“ 

I. die August-Bebel-Schule in Offenbach als

        „Staatlich geprüfte/r gestaltungs- und     
                 medientechnische/r Assistent/in“

        „Technische/r Assistent/in für Informationsverarbeitung“

Natürlich gibt es auch andere Schulen die schulische Ausbildungen anbieten. Gerne informieren wir Sie.



Die Schulische Ausbildung II 

• Die schulische Ausbildung dauert in der Regeln 2 Jahre.

• Die Aufnahmevoraussetzungen sind der Regel der Nachweis des 

Realschulabschlusses.

• Manche Schulen haben zudem Einstellungstests.

• Auch hier beraten wir Sie gerne über weitere Einzelheiten.



Organisation

• Egal wie Sie sich entscheiden, wir als Bertha-von-Suttner-Schule 

• unterstützen Sie

• beraten Sie

• und helfen bei allen Unklarheiten rund um das Thema Wege nach Klasse 10.

• Alle Anmeldungen an die weiterführenden Schulen organisiert Herr 

Dotzauer. Alle Informationen erhalten Sie im Jahrgang 10.

• Alle Ausbildungsverträge sind bei Herrn Dotzauer in Kopie abzugeben.



Ihre Ansprechpartner

Stufenleitung 9/10

• Sybille Michelsen

• sybille.michelsen@schule.mkk.de

Berufs- und Studienkoordinator

• Andreas Dotzauer

• andreas.dotzauer@schule.mkk.de

mailto:andreas.dotzauer@schule.mkk.de
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